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Beschlussvorlage
SG/2026/032 [öffentlich]
 
 

Betreff:
Preisanpassung der Essensportionen der Mensa Holtland

 
Federführung: Sachgebiet 23 - Zusammenleben
Verfasser: Claudia Röhling
Aktenzeichen: 23.1 Kindertagesstätten und Schulen
Datum: 10.02.2026, 05.03.2026
 

Beratungsfolge  Datum Beschluss

Ausschuss für Finanzen und Personal Vorbereitung 05.03.2026  

Samtgemeindeausschuss Beratung 10.03.2026  

Samtgemeinderat Hesel Entscheidung 17.03.2026  

 
Beschlussvorschlag:
Auf die Anpassung der Preise für die Mittagsverpflegung in den Kindertagesstätten und Schulen wird
für das Jahr 2026 verzichtet. Die Preise des Jahres 2025 sollen bestehen bleiben.
 
Sachverhalt:
Seit dem 01.01.2025 betreibt die Samtgemeinde Hesel an der Grundschule Holtland ihre eigene Mensa
mit Produktionsküche. Von hier aus werden seit dem 06.01.2025 die Grundschulen in Holtland, Hesel
und Neukamperfehn, sowie der Kindergarten Neukamperfehn, der Kindergarten Hesel und die Krippe
Zwergenland in Hesel mit Mittagessen beliefert.
 
Aufgrund der Tatsache, dass die Mensa baulich noch nicht so ausgestaltet ist, wie es für einen Betrieb
einer solchen Versorgung nötig ist, muss bei den Lebensmitteln oft auf höher verarbeitete Produkte
zurückgegriffen werden, die dementsprechend etwas teurer sind. Trotz dieses Umstandes konnte die
Mensa von Anfang an sehr effizient betrieben werden.
 
Bei der Wahl der Lebensmittellieferanten wird auf Regionalität, Qualität und Preis geachtet, die Fleisch
und Wurstwaren kommen von der Fleischerei Eckhoff, Obst und Gemüse von Ernst Wellnitz und die
Großhandelswaren von Igro Schmidt.
 
Schon von vornherein war absehbar, dass die Versorgung der Kinder an den Schulen und
Kindertagesstätten nicht allein durch den Verkaufspreis für die Mittagessen getragen werden kann.
Die Vorkalkulation im Januar 2024 hatte ergeben, dass ein finanziell ausgeglichener Betrieb, der nur
durch den Essensverkauf getragen wird, erst bei einer Versorgungsleistung von 500 Mittagessen am
Tag erreicht werden kann.
 
Erst dann lassen sich die Personal-, Abschreibungs- und Betriebskosten umgerechnet auf die
Essenszahlen in ein vernünftiges Verhältnis setzen. Die Lebensmittelpreise sind mengenbeeinflusst
und wären günstiger, wenn die Versorgungszahlen steigen.
 
Das erste Betriebsjahr ist abgeschlossen und wurde entsprechend ausgewertet, mit dem Ergebnis, dass
es wirtschaftlich besser gelaufen ist als geplant. 
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Eine Hochrechnung mit den feststehenden Kosten hat ergeben, dass ein zuschussfreier Betrieb jetzt
doch schon bei ca. 375 Mittagessen erreicht werden kann. 
 
Trotzdem ist ersichtlich, dass die Beschaffungspreise für Lebensmittel und Betriebsbedarf steigen und
auch die Löhne und Gehälter in diesem Jahr steigen werden.
 
Mit Fertigstellung des Erweiterungsbaus der Mensa bis zum Sommer 2026 ist davon auszugehen, dass
die bisherige durchschnittliche Versorgungszahl von 93 Mittagessen pro Tag erheblich gesteigert
werden kann. Aktuell werden an Spitzentagen bis zu 160 Mittagessen produziert. 
 
Die Grundschulen werden bislang nur in einer Vier-Tage-Woche versorgt. Mit dem Rechtsanspruch auf
eine Ganztagsbetreuung ist künftig von einer ausgeweiteten Versorgung an diesen Tagen, sowie mit
einer Versorgung am Freitag auszugehen. 
 
Mit dem Neubau der Kindertagesstätte in Brinkum soll ab August 2026 eine weitere Einrichtung der
Samtgemeinde Hesel mit Essen beliefert werden.
 
Dies wird sich positiv auf den Essenspreis auswirken, weil sich die Personal- und Sachkosten dann auf
mehr Essensportionen verteilen. Trotzdem wird es nötig sein, den Essenspreis anzupassen, denn durch
Fertigstellung des Erweiterungsbaus werden auch die Abschreibungskosten für das Gebäude steigen
und die benötigten ca. 375 Essen werden fürs erste noch weit entfernt sein.
 
Der Brutto-Preis für eine Essensportion in unseren Kindertagesstätten beträgt aktuell
3,80 € zzgl. der für die Kitafino-App Nutzung anfallenden Gebühren in Höhe von 0,30 €. 
 
Der Brutto-Preis für eine Essensportion in unseren Grundschulen beträgt aktuell
4,50 € zzgl. der für die Kitafino-App Nutzung anfallenden Gebühren in Höhe von 0,30 €.
 
Der Gesamtpreis in den Kitas liegt somit bei 4,10 € und in den Grundschulen bei 4,80 €.
 
Zum Vergleich:
Die Lebenshilfe Leer erhöht ihre Preise zum 01.02.2026 für Kindertagesstätten von aktuell 3,80 € auf
4,40 €. Auch hier muss bei vielen Kommunen der Kitafino Beitrag von den Eltern zusätzlich entrichtet
werden.
 
Für Grundschulen erfolgt eine Erhöhung von aktuell 4,50 € auf 4,90 €. Hier ist es mit den Kitafino
Gebühren unterschiedlich, die Gemeinde Moormerland z.B. übernimmt bei den Grundschülern diese
Gebühr.
 
Um die finanzielle Situation darzustellen, wurden die Daten aus dem Jahresabschluss 2025 der Mensa
Holtland zusammengetragen und um eine Kalkulation erweitert, wie sich eine Ertragssteigerung von
0,20 € und von 0,30 € auswirken würde.
 
Ergänzung 05.03.2026:
Der Ausschuss für Finanzen und Personal hat in seiner Sitzung am 05.02.2026 mehrheitlich als
Empfehlung beschlossen auf eine Preisanpassung im Jahr 2026 zu verzichten.
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Finanzielle Auswirkungen:
Die Preisanpassung führt zu einer finanziellen Entlastung.
 

 

Uwe Themann
Samtgemeindebürgermeister
 
Anlagenverzeichnis:

1. Auswertung der Einnahmen und Ausgaben 2025
 
 




